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Angaben zur Besprechung 

Datum und Uhrzeit 12.03.2020 9:30 Uhr 

Ort Telefonkonferenz 

Name des Moderators 

Name des 

Protokollierenden 

Gegenstand des Meetings Verwaltungsstab „Corona“ 

   

Teilnehmer Kontakt Telefon 

  

mailto:m.kaehler-rettungsdienst@lkspn.de
mailto:gesundheitsamt@cottbus.de
mailto:jan.glossmann@cottbus.de
mailto:anne.perschel@feuerwehr.cottbus.de
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Agenda 

Tagesordnungspunkt 1 aktueller Stand 

Diskussion und 

Aufgaben 

- aktueller Stand: weltweit 121.564 Erkrankte, 4.273 Tote 

- deutschlandweit 1.750 Erkrankte, 3 Tote 

- brandenburgweit 25 Erkrankte 

- in Cottbus keine neuen Fälle 

- WHO hat gestern Pandemiefall ausgerufen 

- Kliniken müssen sich auf viele stationäre Patienten und viele 

Beatmungsplätze vorbereiten 

- Stufe Containment bleibt bestehen 

- im CTK alle Ärzteveranstaltungen abgesagt 

 

- den Landkreisen und kreisfreien Städten liegt noch keine offizielle 

Allgemeinverfügung des Landes Brandenburg vor 

 

- im Rettungsdienst einige Mitarbeiter, die Kontakt zu 

Kontaktpersonen hatten 

-  nimmt Kontakt zu  auf, um Fälle zu 

besprechen und ggf. Maßnahmen zu ergreifen 

- Hysterie in der Belegschaft im Rettungsdienst in Cottbus und 

SPN → dem müssen wir entgegenwirken 

 

- gestern vermehrt Fälle vom kassenärztlichen Notdienst, wo 

mobilitätseingeschränkte Patienten durch den Rettungsdienst auf 

Anweisung vom Arzt ins Zelt transportiert werden sollten → 

Schwierigkeit für Disponenten, da Anweisung von einem Arzt 

erteilt wurde - dagegen kann er nur auf Anweisung von einem 

anderen Arzt widersprechen → Feuerwehr muss ein 

verbindliches Verfahren definieren (Abstrich zu Hause) 

 

- gestern krankheitsbedingter Ausfall eines Notarztes 

- Einsatzfrequenz der NEFs steigt in Cottbus und SPN 

- Sicherstellung der Notarztdienste muss gewährleistet werden 
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- sollte aufgrund seiner Stabstätigkeit nicht zu viele 

Dienste übernehmen 

- Maßnahme: nicht mehr aktive Notärzte reaktivieren, wenn 

geplante OPs ausfallen 

- organisiert gemeinsamen Termin mit ZNA (

) und Feuerwehr ( ), um 

eine Lösung für Notarztgestellung zu finden 

 

- Vorschlag aus Dezernentendienstberatung zum 

Krankenmonitoring wird für Cottbus aufgenommen: alle kritischen 

Einrichtungen (kritische Teile der Verwaltung und des CTK) 

melden täglich alle Krankmeldungen bis 9 Uhr, um Trends 

abzuleiten 

- Verwaltungsstab bereitet Krankenmonitoring vor und baut 

Meldekette auf 

 

- Feuerwehr organisiert Veranstaltung für Leiter der Pflegeheime, 

Pflegeeinrichtungen und niedergelassene Ärzte  

- bevorzugter Termin: 18.03.2020 16 Uhr im Hörsaal Haus 33 

- Einladungen werden über (Heimaufsicht und 

Pflegeaufsicht) und (niedergelassene Ärzte) 

verteilt 

 

- Oberbürgermeister möchte in Dienstberatung alle eingeleiteten 

Maßnahmen vorgestellt haben → Erarbeitung durch Feuerwehr 

 

 

Tagesordnungspunkt 2 Organisatorisches 

Diskussion und 

Aufgaben  

- Protokoll vom 11.03.2020 wird freigegeben 

- Vorschlag zur Meldekette positiver COVID-19-Fälle wird 

freigegeben  

- Beschluss: immer donnerstags Präsenzveranstaltung des 

Verwaltungsstabs, an allen anderen Tagen weiterhin Telko 

 

 


